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Johannesschwestern von Maria Königin

Die Johannesschwestern von Maria Königin waren Teil des

Johannesbunds zur Ausbreitung des Reichs Christi, der 1919 in

Leutesdorf gegründet wurde. Die Kongregation setzte sich insbesondere

für Alkoholkranke und Wohnungslose ein. 1928 erfolgte die Anerkennung

durch den Bischof von Trier.
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